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VILLAS – stately homes and castles:
compatible use, valorisation and creative management

Projektleitung:
Region Veneto, 
Kulturabteilung

Priorität:
Natürliches und kulturelles Erbe

Projektdauer: 
Jänner 2004 - Dezember 2006

Gesamt: 
Euro 2,516 Millionen
Kärntner Teil: Euro 350.000 (EU und national)

Projektpartner
Italien, Griechenland, Kroatien, Slowenien, 
Österreich

Homepage: www.villas-kaernten.at



Aufbau des Projekts:

- Gliederung in thematische Arbeitseinheiten - Workpackages

- Verknüpfung der Arbeitseinheiten durch einheitliche Analyse und 
Daten- bzw. Informationssammlung

- Einbindung von einheitlichen Evaluationsmodellen und „RE-USE“-
Strategien

- Entwicklung von territorialen Partnerschaften / Netzwerkbildung

- Verbreitung der Projektergebnisse unter den Projektpartnern

- Durchführung von Pilotprojekten
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Ausgangslage:

- „Schlafende Schönheiten“ in Kärnten

- geringe Kenntnis der Bevölkerung über bestehende Kulturgüter

- Mangelndes Angebot an Veranstaltungslokalitäten

- Fehlende Attraktionen im Tourismus 

- Schwächen im nachhaltigen Tourismus

- Verfall und Verlust von Kulturgut
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Maßnahmen/Aktivitäten:

- Stärkung des Kulturtourismus

- Bewusstseinssteigerung/Identitätssteigerung

- Aufbau eines funktionierenden Netzwerks

- Verbindung mit juristischen und betriebswirtschaftlichen 
Instrumenten

- Erzielung von positiven Effekten auf die Regionen und die 
regionale Wirtschaft

- Schaffung von Evaluationsmodellen und Entwicklung von  
kompatiblen „re-use“ Strategien
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Ziele des transnationalen Projekts im CADSES-Raum:

- Bessere Effektivität bei der Erneuerung und Aufwertung des 
kulturellen Erbes

- Abgestimmte Verbesserung bzw. Revitalisierung von historischen 
Bauwerken 

- Stärkung des ökonomischen und sozialen Zusammenhalts

- Förderung einer harmonischen und ausgeglichenen Entwicklung 
in den Regionen

- Unterstützung von Public-Private-Partnerships

- Unterstützung des Know-how-Austauschs / Wissenstransfer
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Nationale Ziele des Projekts:

- Bewusstseinsbildung und Qualitätserhalt

- Inwertsetzung des kulturell bedeutenden Erbes 

- Förderung des nachhaltigen Kulturtourismus

- Stärkung der Synergien zwischen Wirtschaft und Toursimus

- Sektorübergreifende Kooperation
(Wissenschaft, Bundesdenkmalamt, Landesarchiv, 
Landesabteilungen, Architekten und Planer, Erwachsenenbildung, 
Regionalmanagement, Regionen und Gemeinden, 
Tourismusverbände, Kärnten Werbung)

„Der Erhalt und das Management des kulturelle Erbes spielt in 
der Raum- und Regionalplanung eine entscheidende Rolle.“
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Nachhaltige Ergebnisse in Kärnten (regional): 
Aufbau Netzwerk der Burgen- und Schloss- und 
Ruinenbesitzer sowie der Fachleute und zuständigen 
Fachstellen

Rechtsratgeber für Steuerrecht und Vereinsrecht für 
Besitzer von Kulturobjekten

Mehrwertsteuerbefreiung und Gemeinschaftsversicherung 
für historische Projekte

Abstandsflächen zu kulturhistorischen Gütern

Musterablauf von der Idee bis zum umgesetzten Projekt

Kooperation mit der Marketingorganisation (Kärnten 
Werbung - Internetauftritt)

6 Pilotprojekte, bspw. Rosegg, Griffen etc.
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Interne Abstimmung im Kernteam (18. 03. 05)
- Zielkonkretisierung
- Ablauf verfeinern
- Organisation weiterer Schritte
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Netzwerkworkshop
- Ziele, Ablauf, Unterstützungsmöglichkeiten etc.
- Best-Practice-Beispiel
- Themen mit gemeinsamen Interesse
- Info über Pilotprojekte
- Weitere Vorgangsweise
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1. Steuergruppensitzung (1. 04. 05)
- Projektvorstellung
- Gemeinsame Weiterentwicklung
- Vereinbarungen
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- Politik
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Aufbau Villas Netzwerk in Kärnten
Projektablauf

PAPA

PStG.PStG.

PLPL

KTKT

Kunden-
System

Experten-
System

Projektauftraggeber
Amt der Kärntner 
Landesregierung 

Abteilung 20 -
LandesplanungProjekt-

steuerung-
gruppe

Kernteam

Projektleitung

Aufbau Villas Netzwerk in Kärnten
Projektstruktur
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Schlössererhaltungsverein Breite Öffentlichkeit

Aufbau Villas Netzwerk in Kärnten
Stakeholder

-Leitfaden über Steuer & Recht

-Manual für die Restaurierung von Ruinen, Burgen und Schlössern

-Überblick über Firmen, die für Restaurierungen in Frage kommen

-Versicherungsleitfaden für Ruinen, Burgen und Schlösser

- Schutzzonen im Bereich kulturhistorischer Güter

Umgesetzte Themen im Projekt



GENIESSEN VON...
• historischen Baudenkmälern (Burgen, Schlösser, Wörtherseevillen, 

Wörtherseearchitektur etc.)
• Landschaft (Seen, Gärten, Hügel etc.)
• qualitativ hoch stehender heimischer Kulinarik
• Highlights (Veranstaltungen etc.)
MITTELS...
• Routen am/um den Wörthersee (Boot fahren, wandern, radeln, 

Kutsche etc.)
- mit historisch interessanten Bauwerken
- mit gastronomischen Stützpunkten (nach def. Kriterien)
- malerischen Aussichtspunkten
- Kraftorten 
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Schloss Rosegg



Villas – Stately homes and castles

Schlossberg Griffen

Rosental

St. Veit/Maria Saal

Frauenstein

Metnitztal/Gurktal

Wörthersee Schlösser

Wörthersee Villen

Klagenfurt

Oberkärnten

Feldkirchen

Unterkärnten

10 Burgen & Schlösser-Routen in Kärnten
mit über 50 bedeutenden Einzelobjekten

Burgen, Schlösser & Baukultur -
Nachfolgeprojekte von Villas

6 Burgen & Schlösser-Routen in der Steiermark
mit 38 Einzelobjekten

28 ausgewählte Einzelobjekte in Slowenien



Kulturchannel auf kaernten.at

Kontakt

Besonderheiten

Angebote und
Aktivitäten

Lageplan

3611 Marterl
(Marterl, Bildstock, Kreuz u. Bildbaum)

1277 Sakrale Bauten
(Stift, Kirche, Kapelle)

226 Burgen und Schlösser
(Schloss, Burg, Festung und Wehranlage)

5.129 Kulturgüter – davon:

Aktuelle Infos aus dem KAGIS:

…und zahlreiche historische Anwesen und 
archäologische  Ausgrabungen



Burgen, Schlösser & Baukultur

INTERREG IIIA Ö – SI:

„Burgen, Schlösser 

& Baukultur“

Beschilderung für die Objekte

Wappenbeschilderung mit 
Symbolkennzeichnung        
für die einzelnen    
Angebote



IR Slo „CULTH:EX Car-Gor“
Cultural Heritage Carinthia - Slovenia

INTERREG IV A Österreich-Slowenien Programm:
„Cultural Heritage Carinthia – Slovenia“ – Implementierung eines 
Expertenpools als Anlaufstelle für alle Fragen zum Thema 
Revitalisierung, nachhaltige Nutzung, Objektdesign, fachgerechte
Sanierung; Ausbildungs- und Trainingsprogramm, Umsetzung von 
Pilotprojekten

• Projektleitung:
In Kärnten ist das Amt der Kärntner Landesregierung - Abteilung 20-
Landesplanung der Leadpartner. Mit Unterstützung der 
Kulturabteilung sowie der Gemeindeabteilung des Landes Kärnten 
werden die Aktivitäten laufend abgestimmt. 

• Projektpartner:
Die Projektpartner sind das BSC Kranj, das Institute for the
Protection of Cultural Heritage of Slovenia (ZVKD) und vier 
slowenische Gemeinden.

Ich bedanke mich für Ihre Aufmerksamkeit!


